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(^zcclltivc
Acalitätcll-Vcrstcisserullg.

, Vom t. l . Vczirlög^richlc zirail,l'urg
wild bctanitt gemacht:

VN, ?^ '̂̂  ' '^'" ^ll'sl'chcn dcS Franz
t>l!,a^ " ° " ^enmartü dic czcc. Fcildic,
Ncliüri. bm, Josef Eadeö vou Äafchcl
ten n."'^"'lh'l'ch «''s ^ " si- ^schätz,
^ / , " ' ^Uludduchc Höflcin «nd Nr','-

, . .. 1'^. O c t o b e r ,
t"c zweite auf ^ „

^ ^ N o v e m b e r
und die dritte auf dr„

2 2. D e c e m b e r 1 ^ 7 ,
jedesmal Vormittag uon <) bis 12 i i l ,
l''crncrichti< mit dem Anhaugc mmcoVd'
»tt woroc», daß dic Ps^idrcalilät bei dcrl
Mtcu und zweiten Fcilliiclunci n»n- mn
udcr ülic»' dc» Schäl.'l!,i»!öwc!lli. bci ocr
>̂ >t«cn adcr auch unter dcmscll'c,, l)!u«c,n.
Ucucdcu werden wird.

! Dic ^icilaliol'Slx'diugnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant uor gemachtem
Aulwlc ein lOpcrc. Vadium zu Handen
drr ^icitalionöl-^omnussiou zu eileycii l)a<,
su wie di,ö Schä^uigs Prototoll und der
Grundbuchöcxlralt löuncil in dcl dirsgc-
richtlichcn Ncssistrutur eilisscschcn werden.

K. t. Äc,chli,ncricht iiraindulg, am
2. Scptcmw' l t t ? l .

Ezcclltive Feilbittiillg.
Von dem t, t. BczirlSgcrichlc iiraiu-

burg wird hicmil dclouul gemacht:
(5s sci in der Executioni'sachc des

IlN' «VuStar von Pöala cicgcn Iohunu
Pclriö von Glad pew. 150 fl. l:. 8. c.
in dic cfeclilivc pclrz'llcnwcl'sc Versteige,
snug der dem ^fcculcn gehörigen, im
Grundbuchc Müntcndorf ^u!) Urb.
Nr. 17^' / , u.,d Unlerlhurn Urd.-Ns.''.?
vorlommcudcu, auf 40Z9 ft. sslschätztcn
Ncalitättll gcwilligct unc> zu dicsciu Ende
scicu drei ^cübictuugetcrininc ans den

2 l . O c t o b e r ,
2!l. N 0 v c m der und
2 3. D c c c m d c r 1 8 7 1 ,

jcdccmal slüh '.» Nl)r. i „ Ion. dcr Neo
litülcn mit dem Beisätze aulicordm'l wor

den, daß diese Realitäten parzellenweise
um die erhobenen Schätzurigewerlhe aus»
gcrufcu u»d bci dcr crstcu und zweiten

!Fc>lbictllng uur um oder über den Schäz»
!zuugswcrlh bci dcr drillen abcr uuch unter
demselben hintangegeben werden würden.

, Dcr Grnndbuchscxlract, die Licila
!liol,elbcdina.nissc und dat« Schätzlingspro«
jtololl töuucn täglich zu den gewöhnlichen
Amtsstundcn in dieser Amlslanzlci einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
5). September 1871.

(2144—3) Nr. 588«.

Erinnerung
an F r a n z i l l c m e n c i ? von Pcchdorf
und dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. städl. delcg. Gezirls'
acrichtc Rudolfswcrth wird dem Franz
Älcmcncie von Pechdorf uud dcssei, imdo
lanulcn Rechlsliochfolaern hicmit criimrrl:

ES habe wider dcnsclbc" bei dttscm
Gerichte Franz Stangcl r>ou RudolsS'
werth die Klaac auf Alttilcummg der
Ersll,nlna des Eigenthums des Wcingar
lens iu Äirndalimlier.1 ,̂ >!» Acrg.^Nr. 7
l,<1 (yul Slrug nnd ("estattlln^ der Um.
schrcilixuli aus denselben iibci reicht. Hier-

l über wird die Tagsatzung zum mündlichen
Verfahren auf den

2 7. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
früh '.< Uhr, hiergerichlS mit dem Anhange
des § 2!) a. G. O. angeordnet.

Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten
diefcm Gerichte unbekannt und derfelbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und auf
dessen Gefahr und Kosten den Herrn Dr.
Josef Rosina von Rudolfewcrth als ^'u-
i-ilwr N(i kci.um bestellt.

Andreas Nlcmcncic wird hievon zu
dem Endc velständiget, damit derfelbe
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter bestel
lcn, auck diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lünm,
widriacns diese Rechtssache mit den, aus!
gestellten Eurator »ach den Gestimmunaen
der Gerichtsordnung verhandelt we.den
nnd der Geklagte, welchen eS übrigen«,
freisteht, seme Ncchtbbrhclfc auch dem dê
nannten Kurator an die Hand zu geben,
s'ch die aus lincr Verabsäumung en,ftehcn>
den Folgen selbst vcizumrssen habe,, wird.

K. l. städt. deleu. Ve^irfsglrich, N»,
dolsSwerth, 22. Juli 1«71.
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(2238—1) Nr. 5120.

Cmatorsbestellung.
Von dem t. k. Landl.'sgerichte in

Laibach wird dein Herrn Lorenz Ga-
ber, anaMich von Bischoftack, derzeit
jedoch unbekannten Aufenthaltes, hie-
mit bekannt gemacht, es sei ihm
Herr D r . Anton Rudolph, Advocat
in Laibach, zu dein Ende als Cura-
tor aufgestellt worden, daß ihm die
für den Abwesenden, als Tabular-
gläubiger, bestimmte Rubrik vom Be-
scheide 12. August 1871, Z . 4319,
womit in der Rechtssache des Herrn
L. C. Luckmann gegen Frau Helena
Homann die executive Feilbietung der
der Letzteren gehörigen Häuser Nr. 259
in der Stadt und Nr. 70 auf der
Polanavorstadt zu Laibach bewilliget
wurde, zugestellt werde.

Laibach, am 2 1 . September 1 8 7 1 .

(2215-1? Nr. 11477.
Erecntivc

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. slädt. dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Iuhcmn

Stri tar, als Machthaber dcs Matthäus
Kracman in Zi lna, die executive Vcistci-
qernno. dcr d<m Barlhclirä Vidic von Za-
log gehörigen, gcrichilich auf 2?48 f
60 kr. sn's^ätztcn, in> Grnndbuche Thnrn
an dcr Laibach «ul> Urb.^Nr. 33, Rclf.-
Nr. 32 l, 'I 'm,,. 1, Fol. ^62 vorkommen-
den Haldhnbc zioto. 105) f l . c. ^. c. be-
williget nnd hiezu drei Fcilbictungs-Tag^
sahungcn, und zwar die erste anf den

1 1 . O c t o b e r ,
die zweite aus den

I 1. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amts?ar.z!ci mit dem Anhange an-
geordnet wovdrn, daß dicPfandrealität bei
rcr c<slen ni'd zweiten Fc'lbictung nnr
um oder über dm Sä>ätzimgt>we>th, bei
der dritten aber auch nntcr dcmscll'ci, hint»
angegrbc,, ».'crdcn wild.

Dic Licitationdbcdingnissc, wornoch
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlcm
Anbote ein I0pcrc, Vadium zn Handen
>>cr Licilalionsccmimission zn cilcgcn hat,
sowie das Schützmigsprolotoll »nid del'
Grundbuchsc^lract tonnen in der dicsge
richtlichen Registratur cingcschcn wcidcn.

Laibach, am I . August I871 .

"(2219-1)" Nr??4.469.

Executive
NelMtäten-Vel'steigernllg.

Vom k. l. städl. delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird besannt gemacht -

Es sei über Ansuchen des Franz X.
Sonvan in Laibach die executive Verstei-
gerung der dcm Johann Kristof von St .
Älarein gehörigen, gerichtlich auf 700 ft.
geschätzten, im Grundbuchc Thurn an der
^aibach 8ud Nctf.-Nr. 304, Post°Nr. 3
der E '̂trciclc n,ä LmuSc vorkommenden
Realität M o . 634 fl . 72 lr. s. A. be.
williget und hiezu drei Fcilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar dic erste auf den

14 . O c t o b e r ,

die zweite auf den
1 5 . N o v e m b e r

und die dritte auf den
16 . D e c e m b e r d. I . , ,

jedesmal Vormittags uou 9 bis 12 Uhr,
m dcr Amtstanzlci nut dem Anhange cm-
«cordntt worden, d^ß die Pfandrealität bei
drr «rstni nnd zweiten Fcilbictung nur um
oder üdrr den Schatzungswcrth, bei dcr
dlUttn adn- auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die NciwUouiz.Bcdingnissc, worxach
insbesondere jeder ^icitcmt vor acmach-
lcm Anbote ein wpcrc. Vadium zu 5)an-
den der Licitatlonöcomuuiston ẑ , evlegcll
liat sowic das ^chatznn^protuIoU und
^/Ol 'M'dbl lchsertract können in der d k ^

' ^ l l ^ u Nealsll^tur ciligcscheu werden.

( 2 2 3 3 - 1 ) Nr. 1730.

Orbschafts-
KnlldMllchung.

Bon dcm k. l. A.zirlsgcrichtc Seno^
sctsch wird betauut gemacht:

ES sci am 20. Ju l i l868 Hclcnü
Tomllzic aus Nicderdvlf in Trust ohne
Hinterlassn!!,! einer lctzlwiUigcn Anord-
nung vu stürben. Da dem Gcrichlc dcr
Aufcnlhalt dcr geschlichen Erbin Mur»
gareth Nosi unbekannt ist, so wird die-
selbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

von dcm nnten gesetzten Tage an, bei di>
scm Gerichte zn melden und die ErbScr-
kläruig anzndringcii, widrigenfalls ^ die
Ve> lassen schaft mit den sich mcldciden
Erbn» nnd dcm für sie aufgcstclltcn En^
ratur, Herrn Karl Dcmschar von Scno
sclsch. ndczehcmdelt wc>dcn winde.

i t . t. Bezirksgericht Scnosclsch, am
31 . Antust 1^71.

,2216—1) Xr. 12.421.

Erecutive

Vom k. k, slädt. beleg. Bezirksgerichte
i» Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . C.
Nöqer in Laibach die crcc. Vcrstcigcruüg
dcr dem Andreas Saijc gehörigen, ge-
richtlich anf 291 f l . geschätzten. 5"d Nclf.-
Nr, 6«/.l, 'l'om. I, ssol. !i»1 iui Lnsllhal
voltonnmndcn Realität M o . l i )0 f l .
o. !̂. c. brivilliglt und hiczu drei Fcilbie
lung««-TaZsatz!,n^l!!, und ^»ar dl».' »rfte
auf dcn

l l . O c l o b c r .
dil> zll'c'l,,' ci>:s den

l l . N o v e m b e r
nnd die drille anf den

l 3. D c c c m b c r I ^ 7 l ,
jcdcsmc,! Vovnntt.is.s von <.' bis 12 Ul)!-.
in der AmManzlei mit dcm Anhai^c
nngcordnct worden, da^ dic Pfmidic^litä!
bei dcr ersten nnd zweiten Fcill)ic>lwq nu,
um odcr iidl.'r den Schiitzun^swelih, dc>
dcr driltcn aber auch unlcr lcmselbni hint'
angcgcbel! wcrdni wiid.

Die Lll'jtüiionobcdingin'sse, wornach i n ^
besondere jcdcr Licitant vor gclnaclilcln An-
bote rin !0peic. Vndinm zn Handen dcr
Licitalioliscommission zu erlegen hat, so
wic dat« Sch^tzun^sprotolollunddcl Grulld-
bllchs^^act fünncn in dcr dicögerichtlichen
Regisii^tnr eingesehen wrlden.

Z»c,l^ch wird betanlil gegeben, daß
den u»!^laiwlcn Tübnlargläubigcln dcs
driltcn Eatzcb, Johann Saiz nnd dcsscn
Ehegattin, Joses, M a r i a , Margarets),
Helena und Gertrand Sajc. dann der
Maria Litovc juniar Herr Dr . Rndolf
in Laibach zuln (^'urawr ud aetum bc°
stcllt werden ist.

Laib^l,, am 12. August 1K7I.

(2161-3) Nr. 3861.

Ermllcrung.
Von dcm k. t. Vezirtögeiichle Wippach

wird dcm Jakob Eac;!uni, imbclamitcn
Aufeltthllltcö, hicmit n innert:

Es haoc Anna W. Ea^zliari um,
Wipp^ch wider dcnscldcn die iilagc auf
Nncltcnnung dci) EiguUhums der in dcn
Nachlaß des Johann Eagliari einbezoge-
licn Baarschaft per 167 ft. tt^ kr. «ud
piÄ68. 3 1 . Nnaust 1871. Z. 3861. hier«
amtö eingebracht, wornbcr znr summari-
schen Verhandlung die Tagsatzung ans dcn

2. D c c c m b c r l 8 7 1 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anfange dcS § 18
dcr allcrh. Entschlicßimc! vom 18. Octo-
ber 1845 angeordnet nnd dcm Gcllaglm
wegen scincS unbelanülcn Anfcnthallctz
Hcrr D r . Gregor Lozar von Nippuch
als 0urlltor liä aowm anf jcinc Gcsahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit ftlbst zu erscheinen oder M c-ncn
andcrn Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen habe, wldrigcno
di>se Rechtssache mit dem aMcstMcn
Enralor ucrhcm'clt werden wird.

N. l. Bezirksgericht W'Ppach, am
<i1. August 1871.

(2^0-1) Nr. 14.470.

Erecntive
Ncalitätell-Versteigernng.

Vom l. f. slädt. deleg. Bezirksgerichte
in Laiduch wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen dcr Erben nach
Ilchum E:lcr, durch Hcrrn D r . Sa-
jovic, die ezecntiuc Tn'ist^gclung dcr der
Joscfa Kriliaro in Lail ach gehörigen, ge-
richtlich anf "92 fl. ^schätzten, im Grund-
buche S t . Pcter cn dcr Äcischcid «ul»
Rclf.-Nr. 11 ui,d 12 voriommcnden Ren-
lität j)ow. 250 f!. s. Ä. b.'willigct nnd
hie;u drei Fcllbictlinl,S Tagsatzuugen, nnd
zwar die cistr aus drn

14 . O c t o b e r ,
dic zweite auf den

1 5>, N o v e N! b c r
und dic dritte auf dm

16. D c c c m c c r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Aml>?ka»!zlci mit dcm Aichai,^ nn-
gcordnct wordcn, düß die Pfandrcnlilül
bei der crstcn und zw.itcn Feilbietu»,,, »:ur
um oder über dcn Schütznngsmelth, bci
dcr dritten abcr auch unter dcmsclbeu
uinlangcgeden wc>dc>! wird.

Die Licit^liluis ii'cdingnissc, wo»nach
insbesondere jedcr Licitant vor yümachtcm
Anbot«: ein 10pcrc.Vadium zu Handen dcr
L.icilalir.nS-Eonunijsion zu crleaen hat, so
wie dab Schätznngö'Plotokoll und de,
GrundduchscztllN't lönncn in der d<c^^-
richtlicheu Ncgistralur eingesehen werden.

Laibnch, am 27. 3'n^nst 187l .

(2l8^-3) ^lr. 'l:;,!2.

Dritte ezec. Feilbittnng.
Vom l. l . Aczilksg^richte Tschc:ncmbl

wird bekannt gcgtl cn:
Es seien übcr Ansnch^n der Palionalö-

Herrschaft D.-R. O. Ermmcnda Möl l l lug,
dlnch dcn Vcvwllltcr H in . Johann Kcipclc
in Utötil ina, die mit Ä.schcit'c vom Uten
April I 8 7 l , Z. 22 i ! i , bcwilligtcn und
anf dcn 4. August, dann 5>. September
1^71 cmgcordnrlcn ^-ccutiven cistc und
zwcttl: Fe,lbiclns!g dcr d^m Efecutiin M a
tdi,'3 Sodia von Sclo bci Olawitz c;c<
hör-^cn, im Gnindluchc u<1 D. N.«O.-
EommcndaTschcrncmbl ^>,1' Eurr.-Nr. 110
vcntommcndn! Nealitäl mit dcm Gcisatzc
als abgethan cillält wordcn, d^ß cö bci
dcr auf dcn

6. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr, !» dcr Genchtblanzw
anbclaumlcn dnllcn cz,cc»t!v>'n ^cilbicliN'g
obiger Realität mit dcm vorigen Anhange
scin Vcrblcibcn Hal.

K. k. Bezirksgericht Tjchcrncmbl, am
5. Augnst 1871.

(2187—3) Nr. 4638.

Erccutil'c
stealltäten-Verfteigelttttg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Tscherncmbl
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs Johann
Gramur von Ncssclthal dic cxcc. Vcrstci-
gcuns; dcr dem Josef Rom von Tanz-
büchel gehörigen, gerichtlich auf 400 f l . ge-
schätztcu, mld ^om. 28, Fol. 6 4 ' / . , 72'/.^
und 220 î ä Herrschaft Pölland votkom-
mcndcn Ncalilät bewilligt nnd hiczu drei
Fcilbittnngs-TagsatznnLen, nnd zwar die
erste auf den

4. O c t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und dic dritte ans dcn

9. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jcdcemal Vormittags 10 Uhr, im Orte
dcr Realität mit dcm Anhange angc-
ordnct wordcn, daß dic Pfandrcalilät bei
der crsten nnd zwcitcn Fcilbiclnng nnr n»>
oder über dcn Schätzun^öwcrlh, bei dcr
driticn abcr anch nnter dcmsclbcn hilltan-
gegcbcn werden wird.

Die Licitalionöbtdinginssc, wornach
insbesondere jcdcr Licitnnl vor gcmachlcm
A»bc>te cin 10pcrc, Vadiniu zu Handen
der Licitations-Eommission zu crlcgcn hat,
sowie daö SchätznngSprot>.'toll nnd der
Grundbuchs'Ez-lract tönncn in dcr dies-
gcrichllichcn Rc^isllalur ciügcschcn wcrdcn.

K. l. Bezillsgcricht Tschcrnembl, am
18. Angust 1871.

(2185, -3) N>. 5342.

Reassttlnirnng
dritter ezee< Feilbietung.

Von dcm k. k. Bczitt^clichte Fcistriz
wird bctaiult gcniüch! :

E? s î nb»r Anslichcn der l. l . Finanz-
procn'.alnr Laibuch dic mit dmi Bcschl.idi
oon, ! 3 . März 1870, Z. 1019, anf dcn
5). August 1870 ansjrlndt'ct sM'tscnr,
jedoch sistirte drittc cxrcntivc Fcilbivtlu,^
der dein Johann Kaslcli tz von Grafen -
büin» H.'^>ir. !N gclji)>igcn, im G r u n ^
buche der Herrschaft IMamtz voit^n'.
mcudcn Ncalität Uch.'Nr. 236 mit Bc>
bkhaltnn^ dcs Ortes dcr Etnndc nnd mit
dcm vorigen Aühanf.e liuf drn

3. O c t o b e r l 8 7 l

iln Ncassnmirl!l!gt<wcgc angcord>'ct wolde«».
it . l. Bezirksgericht Fcistriz, am 2l«c„

Ju l i 1871.

( 2 2 1 ! 2) '^r. 3 I23 .

Freiwillige Verstcige-
rmlg.

Vom l. f. Bezirksgerichte Nadmaxn^-
dors wird lnnd gcn^cht:

E^ sci iibcr Ansnchrn dcs Johann
Pctcrm'l von Eisncrn. als Enrutors und
gesetzlichen Vcitlclcrs scil'cr mdj. Tochter
Anna Elisabeth Pcternrl. mit Bcschcid dcs
l. l. Landcögcrichtcs Laibach vom 2. Sep-
tcmbec 1871, Z .175,1, in die frciwil l ig:
^cränsnrn^ci dcr zum Rachlaßvcrmii.jcli
dcr Mar ia P>te>'iicl gchöiigcn Fadrüisse in
ttrrpr, dcr beiden Kirckcnstyc in dcr Ps.n r<
kirchc ^n Kiopp, d.'nn dcr zwei Sil'.mcO
und Hammcrwcrlc zn Okcrlropp M'ttnwai
nnd H^Ulstu.l dcr crsl.n Rcih.nwochc
Ent. Nr. 3 und ll Ucrszl'nch Obcilrrpp,

ünd dcs ,>,lohl!'a>ns Nr. 60 im Bcrgd:,chc
Obcrtropp Ei'tvBczeichnnng Nt. in c>c"
williget und mit dils^criclülichcn, Bcsch'.'̂ »-'
vom l l . Scptcmbcr 1871, Z 7>l23. z>n'
Vornahme dcrftldcn dir Ta^scltznnss anf dc»

i'. O c l o v c r l. I . ,

Vo!N!,ltaqs !> Uhr. i» 1<'«'<' K' lpp init
dcm Beisatz? un^cordi'ct, daß die Fati'"
n'ssc uin dcl, Schatzungswcrlh von 15) f l .
die zwci >li>'chrnsitzc ü 25> ft. ?un 5,0 fl >
die zwc! Schmelz und HamiucrlNil^cilc
n 200 st. nm "l0 f l . und drr Kohlban,
nm N', f l . ansg/rnscl' und an dn, Hicist'
bietenden hmtcmgcgcbc,, wcrdcn.

D^,s Invcntnr^prolololl, dic Giund'
dnchlüixlr.ictc und die Lisitalionsbcding
nissc to,n,c>i hicrncrichl^ cingcschci, wcrdcn.

K. t. Aczilts^sr'cht RudmcuNi^doij,
nm I I . September 1871.

( 2 0 6 3 " 3 ) Nr. 7424.

Reassnlnirultg ezecutiver
RelUitätell-Versteigernug.

Vom l. l. stüdt. dcleg. Bczillsgcrichlc
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sci übcr Ansuchen dcr Mar ia
Gräfin Auerspcrg, dmch Dr . Wnrzbach,
die crccntivc Verstcigcrnng dcr dcm Va-
lentin Bcrgant in Obcrs l.ischla gchörigcn,
gerichtlich anf 2846 f l . 40 kr. gcschätzlci',
im Grnndbuchc dcr Eommenda L.aib^ch
«ud Nclf. Nr. 161 voitommcndcn Rcallcit
im RcussumirnngswcLc bewilliget nun
hiczn drei Feilbictungö^Tagsatzungen, nl',d
zwar die erste auf drn

4. O c t o b e r ,
die zweite auf dcn

4. 3 iov e m b e r
und die dritte auf dcn

6. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von ^ bis 12 Uhr,
in dcr AmtStanzlei mit dcm Anhcnmc an^
geordnet wordcn, daß die Pfandrcalilüt l,ci
dcr crstcn und zweiten Fcildictung u»r nil»
odcr über dcn Schätzungswerth, bei dcr
drillcu aber auch unlcr dcmsclbcn hintan-
gegeben wcrdcn wird.

Die Licitalions-Bedinttnissc, w ° " " " '
insbcsondcrc jcdcr Licitant vor gcmachtcm
Anbote cin 10"/„ Vadinm zn Handen dcr
Licitalions-Eominission zn crlcgcn h"t, 1^
Wie dus Schätznnll>Ploluloll lind d r̂
Grnndbnchö-E^tract können in dcr dll0-
gcrichtlichen Rcgistratnr cingcsrhc» n ' ^ c » .

Laibach, nm 16. Juni l 871 .
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(2195—2) Nr. 4980.

Zweite Feilbietunst.
Vom l. l . Bezirksgerichte Adclsberg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
16. Juni 1871. Z, 3140, in der Ezcci,
tiolissachc des Blas Tomoic von Fcislriz
yeacn Thomas Zelc von Dorn Nr. 20
l'l'.w. 4i> f l . 54 '2 lr. «'. l-!. »'. dclannt
«cmacht, daß zur ersten Rcalfeilbietunas-
tagsutzung am 12. Scptcmbcr d. I . lein
kauflustiger erschienen isl, weshalb am

1 1 . O c t o b e r l. I .
i«r zweiten Tagsatznng geschritten werden
wird.

Zugleich wird den nnbckannlcn Erben
t̂ cs ucrstorbcncu TabnlargläubigcrS Gcorg
^elhar uon St. Pctcr zur allsälligcn cige-
l'm Wahrung il)rcr Rechte erinnert, daß
die siir sic ansgcfcrliglc bezügliche sscil'
l'ictlmqsrubrit dcm ilincn als ^ni'iiior
:><l „, <,ni» nnfgcslclltcn Kaspar ,Helc von
St. Peter zngcstcllt worden sei.

K. l. Bezirksgericht AdclSbcrg, am
1.'». September 1871.

(2189- : ; ) Nr. 5035.

Dritte erec. Feilbietullq.
Vom t. l. Bezirksgerichte Tschcrncmbl

wird btlannl gemacht, daß es bei dcr in
der Excculionc>sachc des Herr» Moriz Rü-
pfcl von Eilli «essen Ursula Schclto von
Tschcrucmbl > t̂'». 1<»1 st. 9 tr. c. ^. <'.
mit Bescheid vom 12. April 1871, H.
2087, auf den

11> O c t o b e r 1 8 7 1 ,
sriih 10 Uhr, in der Gciichtalanzlci anbc.
ranmlcn dritten sxccutivcn FeildiKnug der
Realitäten Enrr. Nr. 578, 5.7'», 5«o , l , ^
584 !ul Stadlgilt Tschcrncmbl das Per,
bleiben hat,

K. t. Bezirksgericht Tschelnembl, am
7. September >871.

(2194-. 'y Nr. 4979.

Zweite cxcc. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Adclsbcrg

^vird im Nachhange zn dcm Edirlc vom
17. ^uni l. I . , Z. 3108, in dcr Ezccu
Uonssachc der l. l. Finanzprocuralur i«»».
brs I). AcrarS und Gruudcntlastungsfon-
bcs gcacn Gcorg Smcrdn von itlönil
1'̂ «».'̂ 7 fl. 2^1'/2 kr. <!. ^. <>. bekannt gĉ
">achl, daß zur ctstcn Rcalfelll'ictuugc!'
^gsatzung am 12. Scplcmdcr d. ^. lein
^nuflüstisicl c»schienen ist, mrshalb um

l 0 . O c t o b e r l. ^.
^l>' zweiten T^gsatznug geschriltcn wcr
l'cn wild.

^ . l. Bezirls^ciichl Adclsbcrc,, am
>''». Slplcmbcr 1871.

Mil ; :;) Nr. 2343.

Dritte erec. Feilbietunst.
Vom ^fertigten Bezirksgerichte wird

'»nd gcmacht:
Es sci zur Voinahme dcr mit Ac-

scheid vom '.».März 1800, Z. 2021, bc-
^'lli^tcn, jcdoch sislirtcn cz-ccnlivcn drillen
'Mlbicllmu dcr Rcalitüt dcS Mathias
'V'tt von Raune. U id . -Nr . 307/38^
'"^ ^adliSel, ntnellich der Termin uns den

I 1. O c l 0 bcr 1 8 7 1 ,
"°rmittugs 10 Uhr, in dcr Amt>?kal,zlc>
l»il dcm Ai'hangc ai'gcordnc! woldcn, daß
l)!cdci die Reuliläl auch nnlcr dciu Schätz'
""the pcr s ; ^ ^ ^̂  ^ vcräußcrl werde.
I ^ > t. Bezirlsucricht ^aas, um I l lcn

^ ^ ' ^ ' : ' . ) N>. 2122.

Uebertragung
elecut. Fcilbietung.

^ c, ul),r vins.,chc>. dcs ôscs Ialsc

>i d c 7 ^ c r n ' " ^ " ^ l u n g dcr Nea-
"lW si «ufdcn' " " Schätzwerlhc ftcr

12. O c t o b e r .
1 3. N o v e m b e r und
1 4, Dc ccm b c r 1 8 7 1

'^ ' "« '« l Vormittag 10 Uhr, im Ucbcr
»"c,um^wcnc c>n«c°.d.ct worden.

I 1̂71 ^ " " ' ^ ' " ' ' " ' ""' ' " ' " "

(2198—3) Nr. 3715.

Zweite erec. Feildittullg.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte (Vcno-

sctsch wird mit Bezug auf das ^ t i t t voin
8. ^ul i l. I . , N l . 2 l ) l i^ tund gciulichl,
daß bei resnltatsloscr ersten cfccntiocn
Fcilbiclung dcr dcm Iojef Farcic von
Scnosctsch gehörigen, im Grundbnche dcr
Hclischaft Scnosclsch >̂»1> Uib.-Nr. 7^
und 79 vorkommenden Rcalilät >»r zwei-
ten auf den

3. O c t o b e r l. I .
anberaumten Fcilbiclnng geschritten wird.

K. t. Bczillsgcricht Scnosetsch, am
3. September 1871.

(2108—3) Nr. 1009.

Executive

Vom l. l. Bczirlsgcrichlc Ecnosctlch
wild brtannl a/machl:

Es sci ndcr Ansuchen dcs Mal l in
Srcblilnal von !̂ucgg die executive Vcl
stcigcrung dcr dcm Nalob ^ i is la von ^ncgg
gehörigen, gerichtlich auf I1'.<9 st. l>0 lr.
geschätzten Rcalilal .̂ >!» llrb. Nr. l5>«
:ui Herrschaft Vncgg bewilligst und hiezu
drcl Hcilbielungs Tagsatznngen, und zwar
die erste ans den

13. O c t o b e r ,
die zweite auf den

1 "1. N 0 0 cmber
und die drille aus den

13. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lm Amtssitze mit dcm Anhange angcord
net, daß die Pfanorcalitäl bci dcr crslc»
uut> zweiten ^cllbiclnng nnr um oocr iibcr
den SchätznngswcrNi, bti dcr dritten aber
uuch unter demselben ljinlangcgcbcn wcr
den wird.

Die picilalionsbedllignissc, woinach
insbesondere jcdcr ^icilanl vor gcmnslilcin
Altt'vtc ein lOpcrc. Vadinm zu Haudc»
dcr ^icltalionscommission zu cllcgcn I,u>,
sowie daö Schntzungsprototoll und oer
Gruudbuchscftract lönncn in dcr dicögc
richtlichcn Ncgistratur cingcschcu werden.

it. l. Bczillsgcricht Scnosclsch, mu
4. August 1871.

(2100 3) N»'. 3l'>98.

(irillllllullss
a» < V r a u z ^ " r i l l , ,̂  l a 11 z ^ u r l a u
und A n t o n T s c h c h o v i u von Bra
nica nnd dcrcl, uiwclannlc Rcchlsnachsolgc».

Von dcm l. l. Bcziissgciichlc Wip
pc»ä> wild den inanz ^ l i l l , « l̂unz <v»r
lan nnd Aillo» Tschthoviu von Brunicu,
nnbclannlcn Daseins uud Anscnlhallcs,
nnd dcrcn ebenfalls linbelunnlcn Rcchle
nachsulgcrn hicinlil cliuncrt:

Es habe Hranz Blaloliz von Podraga
Nr. 29 wider dksclbcn dic iilagc auf
V»!jährt und Crloschcncrtläinng dcr auf
iiachilchend vcrzcichuelcn Rcalilälcn hastei
dcn Satzpostcn, als: DcS auf den u<I
Nculoffrl 'I'mnn 1, i»ux. 45> nnd 9!» ein
gclragcncn Reuliiälrll jctt 20. I,ini 1.̂ 33
mit gerichtlicher Bewilligung vom 3lcn
Männer 1833, Z. 35,07, sur glänz Gril l
in vil«. l!X00uUm>î  Haftenden w. a. Vcr-
gleiches '̂om <1. August 183^, Z 2140,
pcr 1'17 fl. s. A. ; dann dcs aus dcn ü<l
(Äull Blng Wippach ^nl» Gb. Nr. 24
cin,,clrugct!c!!Rculltattnsell 10. ̂ lpiil 17'.)1
pcr 84 st. K. W. und dcS seit 11. Sep-
tember 1798 für Änlon Tschcholiin ron
Brmnca hustcudln Schuldbrllscs vom l̂ lcn
.Nlll 1795) ftcr 80 sl. V. W. «u»> i.ru«^.
12. August 1871, Z 35,W, l,icruli>te> cin.
gebracht, worüber zur mündlichen Vcr.
Handlung dic Tugsatzung auf den

1 7. N 0 vc i nbc r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs i> 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gcllaglcn
wegen ^ ih«rs nnbctannlcn Auscnlhallcs
^utaS Zigar von Podraga als lviirul,«»!' :u!
ucwni auf «hlc (Äefahr und zcoslen bcstclll
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Endc
verständiget, daß sic allenfalls zu rcchlcr
Zcil sclbst zu crscheilicu oder sich cmcn
undc>n Sachwaltcr zu bcslcllcu uud an^
her namhaft zu machen habe», widrigcns
diese Rechlsjachc uiit dcm aufgcstclllcn
(5»ralc>r vcihaüdcll werden wird.

i i . l. Bczul^ciicht Wippach, um !3<cn
August 1871.

(2123 3) Nr. 3743.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Orzirlsgelichlc ^aas

wird ljicmil bctannt gemach«:
Es sci übcr daS Ansuchen dcs Hcrrn

Ätartin Schweige, von Altcmnaltl gegen
Hclcna Zgonc von Radle! wcgen aus dem
Vcrglcichc vom 0. März 1800, Z, 1050,
I'chüldigcn 019 ft. 50 lr. ö. W. c. t>. 0.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm letzteren gehörigen, im Grund
buche dcr Herrschaft Nadliöck ^ni» Urb.«
Nr. 5>7̂ 07 vorlommcudcn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schäyungswcrthe von
800 st. ö. W.. gcwiUiget und zur Vor-
nahme dcrfell'cn die cxclutivcn Feilbic-
tungS-Tagsatzungcn aus den

2 0. O c t o b e r ,
2 1. N o v e m b e r und
^ 0 . December 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormilla^s um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtstunzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, duß dic seilzubiclcndc Rcalilüt
nnr bci dcr letzten sseilbiclung auch nnlcr
dcm Schätznngswcrthc an dcn Älcislbie»
tcudcn hixtangegeben werde.

DaS Echatzllngsplolololl drr Grund
buchsextrucl nnd die ^llilalionsbcdingnisse
lünncn bri diesem Gcrichlc in den gewöhn»
lichen Amlsslundrn eingesehen werden.

K. f. BezillSycricht Vans, am 30ten
August 1871.

(2111 3) Nr. 28ii3.

Ezecutive Feilbietultg.
Von dein 1. l. Bezirksgerichte Vaas

wird hicmit bclannl gcmachl:
Es sci übcr das Ansuchen dcr l. l.

Finan^procuralur >«>m. Hohn» AcraiS und
GrnndcnllusluligSfoudcS von Va>bach gegen
dcn Slcsan Hin'lchcn Verlaß von Zala
>l>cgc>'. ans dcm Ruastundolluswcisc vein
10. April v I . schuldigen <'»l'» fl. ^0 lr.
ö. W. <'. .̂ l'. in dic cxecillvc vffcullichc
Vcrslcigcrlmg der dcm Gehleren gehörigen,
ün Giuudbuchc :xi Nadllöcl >-u!» Uld.-
Nr. 324,317, Rtts. Nr. ^92 voilommcn
den Realität, im gerichtlich erhobenen
öchätznngswnlhc uon 1310 st. ii. W,, gc
williget nnd zur Vornahme derselben dic
cjccul. ^cilbiclungs^Tagsatznngcn auf dcn

13. O c t o b e r ,
1 0. N o v e m b e r und
10. December 1 8 7 1 ,

jcdcsnlül Vormillags nu> l(> Uhr, im
'.llmlssitzc mil dcm Anhaogc bestimmt wor-
dc», oaß dic scilzubiclcndc Rcalilät nnr bei
dcr lctzlcn ^lilli,ctu»g auch unter dcm
öchapnngswcrlhc a» den ^tcislblrlcndcn
hinlungcgcbcn werde.

Das Schützungsprolotoll, dcr Grund-
buchocxtract und d>c ^lcilaliousbcdiugnlssc
lönncn bci diesem Gerichte in ocn gewöhn»
lichen Amlsslundcn rli'grsrhcn werden.

K. l. Bcziilsgerichl Vaas, am 22ten
Juli 1871.

(2122 -3 ) Nr. .'i747.

Erecutive Feilbietullg.
Von dcm l. l. Bcznlsgcnchlc Vuas

wild hicmil bctanl̂ t gemacht:
Es sci übcr das Ansuchcn dcr Flau

Mulhildc Schwcigtr uon Allcnmclrll gc^rn
Hiuthiao Zgonc uon Rudlcl ncgcn uus dcm
Vcrglclchc uoin 19. Mai 1 8 ^ , Z. 4870,
schuldigen Rcslcs von 105) fl. 0. ^z.<. t>. l̂ .
ln dic rfcculivc ösfculliche Versteigerung
dcr dlin ^ctztcrln glhörigcn, »m Glund»
bliche dcr Sillichcr iiarstelgilt kilk Rcls.-
Nr. 10 vollommcüdcn Rcalilal, im gc
richllich crhobcncn Schatzun^swcrlhc von
900 sl. ö. W., gcwilligcl uud zur Vor-
nähme dcrsclbcn dic cfcrullvcn Fcilbic
luugs - Tugsatzungcn auf dcn

2 1. O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Volmillags um 10 Uhr, in dcr
GclichlSlanzlci mil dcm Anh «ugc bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr lctztm Fcilbiltung auck »'ülcr
dcm Schätzilngswcrlhc au den Mlillbic
lcudcu hiuillngcgcbcu wcrdr.

Dus Schätzliugsprulololl, dcr Grünt-'
buchsczlracl und dic ^iciluliollsbcdiügmssc
lönucn bci diesem Gcrichlc iu dcn gcwöhn<
lichcu Amlsstul'dcu cingcschcii werden.

K, l. Bczirlsgcricht ^aos, am 30lcn
August ^1871.

(2129—3) Nt. 3^26.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kram-

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci übcr das Ansuchcn dcS Anton

Kurall von Milwfcichling gegen Franz
Wilfan von Oberfeichling wegen auS dem
Vcrglcichc vom 13. März 1808, Z. 1067,
schuldigen 230 fl. 25 lr. ö. W. 0. 8. r.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm letzteren gehötigcn, im Grund
buche Lack 5„1> llrb. .Nr . 2197 vorlom-
mcndcn Realität fammt An- und Zuaehör,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhc
von 3110 ft. 0. W., gewilligel und zur
Vornahme derselben die einzige Feilbl>
tnngs-Tagfatzung auf den

2 3. O c t o b e r 1 8 7 I .
Vormitlags um 9 Uhr, Hiergerichts
mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität bei dieser
Fcilbiclung auch nntcr dem SchühungS^
wcrthc an dcn Meistbietenden hintangegcben
werde.

DaS SchätzungSprototoll, der Grund
bnchscxtract nnd die LicilationSbedingnisse
lönncn bci dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmlSstundcn eingesehen werben,

K. l. VezirtSgtrichl ssrainburg, am
2. Augnst 1871.

(2130-7.) Nr. 2765>.

Esccutn'c

Mealitätell-Vcrfteigcrung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Cs sci über Ansuchcn des Ignaz Ko-

schicr von Prislava durch dcn Machlhaber
Anton Schclcsnill'l von Ncumarlll die
tfeculloc sscilbirlung der der Ursula Bibiz
von S l . Georgen gehörigen, gerichtlich
aus 007 fl. geschätzten, im Giundbuchc
Michclslcllen «„!» Urb. Nr. 100 vollom-
mcndcu Rcalilät bewilliget und hiezu drei
sscilbictungs'Tagsatznngcn, und zwar die
crstc aus dcn

10. O c t o b e r ,
dic zweite auf dcn

17. N o v e m b e r
und die drille auf dcn

! 8. D c c c m b c r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtstanzlci in Krainburg mit
dcm Anhange rcassumirt worden, daß die
Pfundlcaliläl bci dcr crslcn und zweiten
Fcilbiclung uur um odcr liber dcn Schüz^
znngswcrtl), bci dcr drillen abcr auch unter
dcmjclbcn hinlangrgcben werden wird.

Die ^icilaliousbcdingnissc, woinach
insbesondere jcdcr ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitlllions Eommissioli zu erlegen Hal,
so wie das EchützungSprolololl und der
Grundduchsexlract können in dcr dieSgc»
richllichen Registratur eingesehen werden,

tt, t. Bezirksgericht Krainburg, am
25. Juni 187l .

( 2125 -3 ) Nr. 3910.

Executive Fcilbietlmg.
Von dcm l. l. BezillSacrichlc ^aaS

wird hicmit bclannt gcmacht:
Es sei übcr das Ansuchcn dcS Gregor

Knap von Zcrovnic gcgcn Mathias M°r«
tlucic uon Olot wcgcn aus dem Ver-
gleiche vom 23. April 1853, Z. 3177,
schuldigen 105 sl. ö, W, <'. «. c. in die
sxcculiuc osscutllchc Vcrslcigcrung der dem
^ltzlcin gehöligcn, im Grundbuche u<1
Hausbrrg «ul̂  Rclf. Nr. 802 vollommcri'
dcu Rcalitäl, im gerichtlich cihobencn
Schätznngswcrlhc uon 3320 ft. c>. W.,
gcwllligct nnd zur Vornahme derselben die
crcc. Icilbictungs Tagsatzungen auf den

2 5. O c t o b e r ,
2 5. N o v e m b e r und
92. December 1 8 7 1 ,

jedesmal Bormittags um 10 Uhr, im
Ailllositzc mil dcm Anhange bestimmt
lvordc», daß die scilzubiclcndc Ncalilüt
„ur l'̂ ci dcr lctzlcn Fe,lbictung auch unter
dcm ^chützungswerthc an dcn Mcistbie.
lcndcn hinllliigcgcbm wcrdc.

Das Schätznngsplolololi der Grund,
bl'ch^lract und die ^icilationsbedingmsse
lönncn bci dicscm Gcrichlc in dcn acwohn.
lichen Amlsslundcn eingesehen w,rdcl'.

5l. l. Bezirksgericht l'aaS, am 2!'<e„
August 1871.
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^ Auf dem Vtmktplatze

8 Nur noch bis Tonntag zu sche«
ß das Museum für
J Anatomie und Völkerkunde,

W enthält die iillcressantestei» Daistellungeii über den menschlichen Kürpcr mit
» vielen lebensgroßen geöffneten Figuren. (22LI)
^ Bei ermäßigtem E n t r e e „ u r 20 k r .

Ein in Notariats-Geschäften ersah-

" Dinrnist
von solidem Charakter wird bei dem
Gefertigten in Sittich aufgenommen.

S i t t i c h , am 17. September 1871.

Bernhard Klatzer,
k. k. Notar. (2207—3)

Ein Assisteilt oder ein
Prakttcant tier Phar-
macie findet sofort bei
Theodor Fodor, Apothe-
ker in Warasdill, unter
günstigen Bedingungen Auf-
nahme. (2248—])

Eine? rothe

Ripsgarnitur
ist zu verkaufen. (2259)

Sternallee N r . 3 3 , I I . Stock.

Gin viersihiger

Wagen
noch N«nig gebraucht, schön uud solid gebaut,
ist in K r a i n b u r g zn ucrlnufcu. Nachfrage im
PostHause alldort. <22<)^-3)

j£j Neueste |

, i Combinationen, §
^ )o 20 Thcilnehmer spielen aul": r£
•̂  20 Stück ungar. Prämien - Lose uml̂ }
Q 2 Stück Braunschw. Serien-Lose, 3
U If) monatliche U:tlrn a II 10. ^
^ 20 Stück ungar. Prämien-Lose ä fl. 50^
£ uiui I Stück Braunschw. Serien-Los, ̂
^ If) inaiiiillichf Ualcn l\ II f). 3
L 20 Stück 1864er Lose u 11. 50 in.i )
S \ Stück Braunschw. Serien - Los,'!
5 17 nuinaUiclit; Uati;n ;i fl. (j. Q
U 20 St ück türkische 400 Francs-Lose3
^ uiul I Stück Braunschw. Serien-Los, ^
^ 15 nuinatliolio Haton ;i II. 7. 3
J^ Wir haben nur solche Lose jjewiihll,'^
^j wclolie sioh tluroh die vortheilliaticstert S[)iel-^
U plane auszt'ifhiicn, und erhöhen sich ilicC3
W Ciowinncliaricon durch Ueigaho der Serißn-^
y Lose, mil welchen allein man in der Ziohungg
t) am 30. September aut TnilVr von 3
^ fl. 150.000 in Silber (stouerl'rei) ^
fcJ spielt und unbedingt gewinnen mU88; diesorC?
H Gewinn wird bar vertheilt und erhalten aussor-2
y dem die Thcilnehmer narli liezalilung aller3
t) Haien dio ohen angerührten Original-Lose inC5
^ ihr alleiniges Eigenthum ausgefolgt. [2
^) Man kann joder desellschart für sich^
t ; durch Einsendung der ersten zwei ttatenO
^ beilreten. ^
jK C r e d i t - P r o m e s s e n - Z i e h u n g am 3
tJ I. October, llaupttreiVer fl. 200.000, ü b"4 kr.G!
W Stempel. (1972—14) O

fc Wechslergeschäft der Administra-^
Jj tion des G
S „Ittercur." g
Jj Wleii, Wollzeile 13, §

(2197-3) Nr. 3710.

Iweite erec. Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Seno«

stlsch wird mit Bezug auf das Edict vom
^-. IuU l. I . , Z. 2559, tund gemacht, daß
v " "sM^Moser ersten exec. Feilbictung
d«r d«m Martin Sautel von St . Michel
^ 7 ' ^ " ' 'm Grundbuche der Herrschaft
Adels erg ^ N r d . N r . W 0 vorkommen-
den Nealltat zur zweit«« auf den

3. O c t o b e r 1871

anberallMlcn Feilbwung geschritten wird

K. l. Oezirtsger,cht Senosetsch, am

l, September 1871.

Kostknabeu
werdcu bei einer soliden Familie znnächst dem
Schulgedände in Lcnbach i>, WohiulUss und sorg-
fältigste Verpflegung unlrr billigen Bedingungen
ausgenommen.

Adressen werden aus Gefälligkeit im Comptoir
dieses Blatten übernommen. (217^-!))

(2181—3) Nr^4302,

Erinnerung.
Vom k. k. Landesgerichte ist der

Bescheid vom 19. August 1871, Z.

4302, womit die Löschung der auf

dem Hause Nr. 113 in der Rosen̂

gaffe zu Laibach für die Thomas

Dornig'schen Kinder, dann für Jo-

hann tzeider und Johann Gutman

hastenden Sätze auf Grund der Ur-

theile des k. k. Stadt- nnd Landrechtes

vom 30. Juni 1843, Z. 1834,

1835 und 1837 bewilliget wurde,

dem für obige Satzglä'ubigcr ausge-

stellten Curator Herru Dr . Rudolf

zugestellt, was denselben wegen ihres

unbekauuten Aufenthaltes hiemit er-

innert wird.

Laibach, am 19. August 1871.

^'ilglH) 3tV. 1059?

Dritte Feilbictuug.
Bom k. k. Kreisgerichtc Nudulss-

werth wird bckaunt gegedm:

I n der Executionssache des Herrn

Franz Xaver Souvan gegen Herrn

Johann Grcgoric wurden üver Ein^

Verständniß beider Streittheile die mit

Bescheide vom 27. Juni 1871, Z.

793, auf den 25. August uud 29tcn

September 1871 angeordneten erste

und zweite Feilbietung der dem E^e-

cuten Herru Johann Gregorit gehö-

rigen, gerichtlich auf 5000 f l . bewer

theten Realitäten « i^ Rectf. Nr. 25

und 12, Rectf.-Nr. 123/1, Urb. Nr.

384, Rectf. Nr. 145/1, Urb. Nr.

412 aä Stadt Rudolfswcrth mit dem

für abgethan erklärt, daß es bei der

auf den

3. November 1 8 7 1 ,

Bormittags von 11 bis 12 Uhr, vor

diesem Gerichte anberaumten dritten

Realfeilbietung das Verbleiben habe.

K. k. städt. deleg. Kreisgcricht Ru-

dolfswerth, am 29. August 1871.

(2213^3) Nr? 15.193.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem k. l . städt.-dclcg. Bczirksge-

lichtc in Laibach wird im Nachhange zum
Edicte vom 20. M a i 1871, Z . 8077,
bekannt gemacht, daß zl, dcr in dcr Execu-
tiouösache dcs Ma l ia l i l i ö Maz i vun Pod-
grad gegcn Franz Ccsar von Zagor bci
Lil tai pcto. 52 ft. c. 8. o. auf den 30lcn
August l . I . angeordnet gewesenen zwei-
ten executive»! Feilbiclung der dem Franz
Cesar gehörigen Nealilülcn vorkommend,
im Glundbuche iui Thurn ^ud Rclf.°
Nr . 263, lein Kanftustiger erschlencn ist,
weshalb am

3 0. S e p t e m b e r 1 8 7 l

zur dritten Feilbictung geschritten werden

Wird.
^aivach, am 3 1 . August 1871 .

Im t'öwen - Theater
am Hchrimnttplatzt

lz.iüc mid die fols</,ud!'ll ^ u ^ /

großc KunltlMliclklug
t>ev ll'.ltbcriihütt^:, nüiidnlc^silichlü ^ra»

Fanny CasanoTa
!,'> mit ihren nnübertrcfflich dressirle» Vü»l»e»,

^leopurdc». byäuen nnd Hüölicn
^ T ä g l i c h Adl'nd^ 7 Uhr Vorstellung,
, L i n l r i t t - 1, Plak ,̂ 0 lr.. 2. Platz
>' W kr., ^. Platz ^0 t r . Etchplal) Ä» t>.

Die Wäsch waarenfabrik in Klattau
t!CC

cmpfichll deren frisch assorlirlcS Lager dei

91. ISernhaelier in liaibaeli
uon HI»»'«'«»»?««»»»«^» in N'eî  nnd ssedrncklcm >'«»l '«'nl l nnd echt Hl»»»»?»«»'-
««>» I^«>««»» «on fl, ^.20 tr. kiö f l . t<.7^ lr,, l^»»»ll««^,>,^»,«.«2«>»» in weiß nno
fätliiss r>un fl l dig fl,l.6<> lr,, I , « ' l , , « ^ , , « » t l l l v « denlscher n„d nugavischer ssa</on
von si.i.äl» lr. bis f l , l !>^ lr. anö bcstein Aiaterial nnd mittelst Handm'wit ansseserü î,

Bci llnswärtic>en BesteUnnczen wird ersucht, l'ci Hemden de» Hllwimmins,. di^illilteu
weite. Aermel- nnd Twälänge, liei Gnttlen die i,'änqe. den Umfang der Huflm und die
Schriltlän^c anzligeben, und werden scllie sseszen ̂ ilichnahine czenan nnd prompl effeclniü.

^» ' i « !»»» !»^» ' ^ !» ! ! !««« '»» N'erdcn anf Verlangen eingesandt.
Gleichzeitig enipfichlt Gcscrügtc il>r I f>»««, l 'n«<,»»'«,»«»'4^l»»>^»««'»' »ud

bittet nm gütigen Zuspruch. (10—20)
iT2. IStTiibnclicr.

(2150—3) Nr. 4l)41.

Edict.
illon dem k. k. Lcmdesgerichte Lai-

bach wird bekannt czcmacht:

Es habe Mart in Gorsic von Lai-

bach durch Dr . Costa qcgen die unbc-

kannten Erben oder Rechtsnachfolger

dcr am 29. I n n i 1839 in Laibach,

Krakauvorstadt, verstorbenen Maria

Gorsic eine 5llage auf Verjährt- nnd

Erloschenert'larnng dcs auf der Realität

Urb-3ir. 16 kä D. R. O. Commenda

Laibach einverleibten Testamentes vom

4. März 1824 bci diesem k. k. Law

desa,erichte eingebracht, worüber die

Tagsatznng anf den

1 1 . December d. I . ,

Früh 9 Uhr, angeordnet nnd znr Ber^

tretung der Geklagten, deren Aufcnt

Haltsort unbekannt ist, der hicrurtige

Advocat Herr Dr . Munda als (̂ »-!>1<.>-

u«i iu'tmu bestellt worden ist.

Die vorgenannten Geklagten wer

den demnach erinnert, daß sie entweder

bei der Tagsatzung selbst oder durch

einen von ihnen bestellten Machthaber

zu erscheinen haben, widrigcns die wider

sie eingeleitete Verhandlung mit dem

auf ihre Gefahr und Kosten für sie

bestellten Curator gepflogen und dar̂

über entschieden werden würde.

^ Laibach, am 2. September 1871.

(2214^)s)' )ir7^l5.20-;,

Dritte erec. Feilbiettmg.
Von dem t. t. städt.-dclcg. Bcznlö'

ycnchtc in ̂ aibach wird im NachyaiM
zum Edklc uom : n . Juli 1871, Z.
132U8, bekannt gemacht, daß zn dcr ,i>
dcr Excculionssuchc des Franz llulnur
von Gleinitz ^cgcn Maria Mazi von I n -
ucrgolitzü pc!0. 80 fl. o. 8. <:. auf den
30. Aufist l. I . angeordneten zweiten
exccutiuen Feilbictung der anf den Nea«
lilätcn dcs Fr.mz Muzi m,d Urb.»Nr. 22
lui Mooölhal und Uvb.-)tr. 136, '1'oin.
IX, Fol. 17 Qä Mogistrat îllibach für
Maria Mazi nuabnUrlcn Beiratsqulfor-
dcrnng per 1^09 fl. 45 kr. (5. M . oder
1480 fl. 23 kr. 0. W. kein Kauflustiger
erschienen sei, weshalb um

30. S c p l c m d c r 1 8 7 1
zur dritten Fcilbietung mit dem Aeisatz«
geschritten werden wird, daß die in Execu-
tion gezogene Fordcrnng bci dieser Feil'
bielung anch nnter dcm Nominalwcrthl
an den Meistbietenden hintnngegcken wer-
den wird.

K. l. städt. dcleg. Bczulsgericht Lai
bach, am 31 . Augnst 187l.

(2225—2) A, . 1I51.

<5ilmtl'rsbcstclll!ng.
Daö l. k. Bczirtögciicht > t̂0ü!:n .^ilt

bckanlit, daß es dcn in dcr PclbolCimgc'
lcgcnhlit dcS Andre i ÄliiUcv, Wirl l , in
Giünwald dci Tarvii<, gcgcn dcn E'scn'
bl)hubcdiclislctcn sllc^u,dcr Ic»to, l ^ t l i l "
nuf dcr Strcckc ilronan Iaücibur,-,, l«'i">
48 sl. s. A ergangcncn dic^gcrich!l>cl)cli
Bcschcid vom 5. August d. I . , Z. 10^7,
wcgcn dclzcit nndcta:-lttctt Aufcoihalle»'
ortcS dci< ^etztcrln dcm für dcl-.s^cn "ü
lcr Eincm anfgeslcllt!,l! (.'imüm- ü>I lU'luni
Herrn Aülon Hribar von 5ironan z»^
ftrtigct hubo, nnd dnß an diesen auck ^c
Zustellung dcr wcilcrcn dicsl'czüglichcn
Pcrorduuugcn crgchcn weldc.

itroiiau, am 27. ?ln^isl 187l.

(2l!)i> 3) Nr. .".74l;.

Zweitc rxec. Feilbictunst.
Buü t'cm l" t. Vc^tögci ichic Sc ln^

selsch wi id mit Vczng auf d ^ ^dicl 001N
" . Ju l i l . I . . ^tr. 2500, ll,l'.d gcmoä!.
dah dvi rcsultalSloscr erste,' crcculiven Fci>'
d i t tu ,^ dcr dem Nol,cum Älahüi i v.'N
Sinadolr ssel»örinrs,, iln Gruudbuche d.r
Hclrschas! Scuosctsch ,̂u1> Urli.-^!r, 27^i
vorkommenden Ncalitttl zur zlocilcn ans dcn

0. O c t o b e r I 8 7 l

anberal'.mtcn Fcilbictung gcschviltcn mild.
K. l. Vcziikilgcricht Scoosetsch, am

3. September 1871.

(2196^2') Nr. 5839.

Erilltterullg
an 2 ) i a r t o K o z j a n von Schelebci.

Von dem l. k. Äcziitsgcrichtc M o l l '
ling wi:d dem unbctaunl wo bcsindlichc«
Mcnto i l ^ j a n von Schclcdci H..Nr. ^
hiermit n iuncr t :

Es habe Franz Deiniuger von ächn'ü'.
benmünchcn wider denselben die i t l agc " " !
Zllylung schuldiger 05 st. 4: ; k̂ . <'. x. ' '
kud l » ' ^ ^ . l i . Scptcmbcr 1871, Z . 58.'^.',
hicramiö ciugebracht, woiilbcr zur fnnn" " '
rischcn Verhandlung die Tagsatzung auf dc'l

1 8 . O c t o b e r d. I . ,
früh U Uhr, mit dem Nuhaugc des l ; l»
der allerh. Entschließung vom 1«. Octo-
ber 1845 ungeordnet und dcm G c t M t c "
wegen seines unbekannten AufenlhaücS
Marko Nemanic von Boz«tooo Nr. <̂ )
°ls Ouruw- kä ^ w n l ans seine Orfahr
und Kosten bestcllt wurdc.

Dessen wird derselbe zn dcm El'dc
uetstäudigct, daß er allenfalls zn rech'"'

>Zcit selbst zu erscheinen ^dcr sich cl"cll
andcrcu Sachwalter zn bestellen nnd " ' '

: her namhaft zu machen habc, widr>s!<»o
' diese Rechtssache mit dcm anfa<stc>M>

Kurator verhandelt wcvdcn wird.

K. l, Bezirksgericht Ä. 'ö l ! l i»g , «'"

«. Scptcmbcr l 8 7 l .

Dru«l und Berlag von Ignaz v. Klt inmayr H Fedor Bamverg i» .̂'aiduch.


